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Naturnaher Abschnitt der Ostpeene innerhalb eines Erlenbruchwaldes im Peeneholz zwischen Kargow und Groß Dratow.
Stellenweise tritt Berle auf, ansonsten ohne Wasservegetation. Durch Nährstoffeintrag aus dem angrenzenden und z.T. degradiertem und 
somit Nährstoffe freisetzendem Erlenbruchwald gefährdet.
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Berula erecta


